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Beschlußempfehlung und Bericht 
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Mitteiiung der Kommission an den Rat über die Strukturen und Verfahren 
der gemeinsamen Poiitik auf dem Gebiet der Wissenschaft und Technologie 

»EG-Dok. Nr. 5926/83« 


A. Problem 

Die Kommission hält es zur effizienten Durchführung des 
Rahmenprogramms 1984 bis 1987 für unerläßlich, die Be- 
schlußfassungsstrukturen und -verfahren der Europäischen 
Gemeinschaft im Forschungs- und Entwicklungsbereich um- 
zugestalten. 


B. Lösung 

An die Stelle des Ausschusses für wissenschaftliche und tech- 
nische Forschung (AWTF) sowie der Fachgruppen des Rates 
soll ein „Hoher Ausschuß für die Politik im Bereich der Wis- 
senschaft und Technik“ (HAWT) eingesetzt werden. Er soll 
beim Rat angesiedelt sein und an der Vorbereitung der Rats- 
beschlüsse im Hinblick auf das Rahmenprogramm und die 
daraus resultierenden spezifischen Gemeinschaftsaktionen 
mitwirken. 

An die Stelle der 43 Unterausschüsse für wissenschaftliche 
und technische Forschung, beratende Programmausschüsse 
(BPA) und Ausschüsse für konzertierte Aktionen (COMAC) 
sollen neun sofort einzusetzende „Beratende Verwaltungs- 
und Koordinierungsausschüsse“ treten. Sie sollen bei der 
Kommission angesiedelt sein und diese bei der Vorbereitung 
und Durchführung der Aktionsprogramme des Rahmenpro- 
gramms unterstützen. 


Einmütigkeit im Ausschuß 
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C. Alternativen 

keine 

D. Kosten 

keine 

★ 

Das Europäische Parlament hat die Vorlage in seiner Sitzung 
am 14. Oktober 1983 behandelt. 
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Beschiußempfehlung 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, im Rahmen der weiteren Verhandlungen in 
Brüssel darauf hinzuwirken, daß die Änderungsvorschläge des Europäischen 
Parlaments in seiner Entschließung vom 14, Oktober 1983 berücksichtigt wer- 
den. 


Bonn, den 4. Mai 1984 


Ausschuß für Forschung und Technologie 

Frau Dr. Bard Seesing Fischer (Homburg) Kohn 

Vorsitzende und Berichterstatter 
Berichterstatterin 


Bericht der Abgeordneten Seesing, Fischer (Homburg), Kohn und Frau Dr. Bard 


Der Vorschlag der EG-Kommission an den Rat 
wurde vom Präsidenten des Deutschen Bundesta- 
ges mit der EG-S ammeiliste vom 9. Juni 1983 — 
Drucksache 10/133 Nr. 12 — an den Ausschuß für 
Forschung und Technologie federführend und an 
den Ausschuß für Jugend, Familie und Gesundheit 
zur Mitberatung überwiesen.- 

Der mitberatende Ausschuß für Jugend, Familie 
und Gesundheit hat auf die Abgabe einer Stellung- 
nahme verzichtet. 

Der Ausschuß für Forschung und Technologie hat 
die Vorlage in seiner Sitzung am 4. Mai 1984 ab- 
schließend beraten. Er befürwortet die Grundidee 
des Kommissionsvorschlages, das Ausschußwesen 


Bonn, den 4. Mai 1984 


mit dem Ziel der klaren Trennung der Verantwor- 
tung von Rat und Kommission, der Straffung der 
Beratungs- und Entscheidungsstrukturen sowie der 
Stärkung der Verantwortlichkeit der Kommission 
für die Programmdurchführung zu bereinigen. Da- 
mit sind die Voraussetzungen geschaffen, im Be- 
reich der Forschungspolitik zu einer effizienteren 
und kostensparenden Arbeitsweise zu kommen. Im 
Hinblick auf diese Zielsetzung sieht der Technolo- 
gieausschuß in den Ergänzungsvorschlägen der 
Entschließung des Europäischen Parlaments vom 
14. Oktober 1983 einen weiteren wichtigen Schritt in 
diese Richtung. Er hat daher einmütig die dem Ho- 
hen Haus vorgelegte Beschlußempfehlung verab- 
schiedet. 


Seesing Fischer (Homburg) Kohn Frau Dr. Bard 

Berichterstatter 
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